
 
 

 

 

Was gibt’s Neues? 

 

 

Ereignisreiche Monate liegen 

hinter „unserer Schule“ und 

auch die Zukunft verspricht 

einige Neuerungen. Im 

Oktober 2022 fand nach 1,5-

jähriger Pause wieder der 

Maturaball in unserem 

Schulgebäude statt. Lange 

sah es so aus, als ob die Tage 

des Maturaballs in unserer 

Schule gezählt seien, doch 

seit kurzem dürfen wir verkünden, dass er wie gewohnt 

in den nächsten Jahren im Februar stattfinden wird. 

Es gab wieder einige Pensionierungen und 

Neuanstellungen. Mit Julia Werchota (MJ 2004) als 

Schulärztin und Marlies Schloffer (ehemals 

Schellnegger, MJ 2001) als Sekretärin bekam diesmal 

das Nichtlehrerpersonal Zuwachs von zwei 

Absolventinnen unserer Schule. 

Nach 18-monatiger provisorischer Leitung wurde 

Sabina Söllinger (MJ 1985) mit 1. November 2022 nun 

offiziell als Direktorin unserer Schule bestätigt. 

Bereits im Mai vorigen Jahres hätte der Baubeginn 

unseres Zubaus mit vier neuen Klassenräumen 

beginnen sollen. Rohstoffmangel und explodierende 

Baustoffpreise machten einen pünktlichen Baubeginn 

von Seiten der BIG unmöglich. In wenigen Wochen soll 

es aber doch so weit sein. 

 

 Ein stark verändertes Wahlverhalten unserer 

Schüler:innen in der zweiten Klasse hatte zur Folge, 

dass neben dem Realgymnasium und dem 

Gymnasialzweig mit Schwerpunkt Latein nun neu 

Spanisch ab der dritten Klasse angeboten wird. 

Französisch kann ab der fünften Klasse gewählt 

werden und Italienisch ist ab der 6.Klasse in unserem 

Kurssystem wählbar. 

Der heurige Absolvent:innenausflug am Samstag 

dem 1. Juli 2023 führt uns ins Katerloch. Fritz Geißler 

(MJ 1987) ist nicht nur ein ehemaliger Schüler unserer 

Schule, sondern auch Inhaber des Katerlochs und wird 

uns ab 10 Uhr persönlich als Guide vor Ort zur 

Verfügung stehen und ist uns dankenswerterweise mit 

einem Schulgruppenpreis entgegengekommen - frei 

nach dem Motto: Einmal Schüler:in immer Schüler:in! 

Vielen herzlichen Dank dafür! Anschließend werden 

wir uns ab 12.30 Uhr kulinarisch beim Dürntalwirt 

(Familie Graf-Reisinger) verwöhnen lassen. Der 

Unkostenbeitrag für die Katerlochführung (ca. 2 

Stunden) beträgt für Mitglieder 10€ und für 

Nichtmitglieder 16€. 

Wer Zeit und Lust hat, möge sich bitte unter 

absolventenverein@bgweiz.at anmelden. 
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Noch kein Absolventenvereinsmitglied?  

Na, dann aber schnell…  

▪ Jahresbeitrag: 12€  

(bei Dauerauftrag nur 10€) 

▪ Familienmitgliedschaft: 20€ 

▪ Junior-Mitgliedschaft: 5€  

(für alle bis zum MJ 2017)  

▪ Frischgebackene Maturant:innen zahlen erst ab dem 2. Jahr den Junior-Mitgliedsbeitrag! 

 

Familienmitgliedschaften  

werden immer gefragter:  

Daher wäre uns sehr geholfen, wenn 

ihr bei der Überweisung des Betrags 

die Namen aller Familien- 

mitglieder anführen könntet.  

         Vielen Dank! 

Unsere Bankdaten: 

Verein der Absolventen 

und Freunde des 

BG/BRG Weiz 

IBAN: AT83 3818 7000 

0003 1674 

BIC: RZSTAT2G187 

mailto:absolventenverein@bgweiz.at


Die einen gehen, die anderen kommen! Im letzten Schuljahr hat sich am BG/BRG 

Weiz wieder einiges verändert: 

Sabina Söllinger – unsere neue Direktorin 
Sorgsam über die Unterlagen sitzend, umsichtig auf alle Bedürfnisse der Schule 

eingehend, stets hilfsbereit und ein offenes Ohr für alle möglichen Anliegen 

der Schüler:innen, Lehrer:innen, Eltern und Sekretärinnen – so findet man 

Sabina in der Direktion an. 

Kommt man in der Früh in die Schule tönt ein fröhliches „Guten Morgen, liebe/r 

…..“ aus der Direktion und selbst nach einem langen Tag, am späten 

Nachmittag oder am Abend findet man Sabina in der Schule und sie ruft jedem 

noch ein „Baba – schönen Abend und bis morgen“ nach. Sie ist als fröhliche, 

freundliche, gute Seele der Schule nicht mehr wegzudenken. 

Doch noch wichtiger als die Schule ist ihr ihre Familie, für sie lässt sie selbst die 

wichtigste Arbeit in der Schule liegen. Sie liebt es mit Mann und/oder Kindern 

zu verreisen: Ob in die Berge, die Therme, ans Meer oder bis nach Amerika, ob Neues, Fremdes oder Bewährtes, 

sie genießt die gemeinsame Zeit mit ihren Liebsten. Und in dieser gemeinsamen Zeit werden die Karten gezückt 

und es wird geschnapst oder Brettspiele gespielt. Mit einem Gläschen Wein und einem guten Essen ist ihr 

Ferientag perfekt. Ein weiteres Hobby ist das Tanzen mit ihrem Mann – quer durch die Bank hat sie schon alles 

ausprobiert: Tango, Langsamer Walzer, Cha-Cha-Cha, Rumba, Samba oder Salsa, ja der Rhythmus gibt den Ton 

in ihrem Leben an. Und findet sich einmal Zeit, um die Ruhe zu genießen, dann packt Sabina ein Buch aus und 

liest, aber manchmal geht sie auch gerne ins Kino, um sich einen guten Film anzusehen.  

So freuen wir uns auf eine gute Zusammenarbeit und hoffen, dass wir noch oft die Gelegenheit haben mit einem 

Gläschen Prosecco anzustoßen und gemeinsam mit Freunden beisammenzusitzen. Zum Wohl auf unsere Sabina! 
Text: Manuela Rossmann 

Silvana Guster – eine ganz „Große“ verlässt die Schulbühne 
Silvana absolvierte 1984 ihr Probejahr an unserer Schule. Ihre Betreuungslehrerinnen 

waren in Geschichte Monika Wellek und in Deutsch Sonja Kaar. Ab 1986 unterrichtete 

sie nicht nur bei uns, sondern auch am BORG Birkfeld und der Höheren 

Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe in Weiz. Ab 1991 galt dann ihr ganzer 

Fokus dem BG/BRG Weiz und der Wissensvermittlung von Textsorten, 

Rechtschreibung und Grammatik, was dazu führte, dass sie wie Sisyphos permanent 

große Heftberge abzuarbeiten hatte. Schule war für sie immer mehr als nur 

Unterricht: Bibliotheksleiterin, Theaterfahrten, Schreibwerkstätten-Aufführungen, 

Begleitlehrerin bei unzähligen Schulschikursen, interne Testleiterin für 

Bildungsstandards, wissenschaftliches Arbeiten, Jahresbericht, Mitarbeit in der 

Steuergruppe sind nur ein paar zusätzliche “Ämter”, die unsere Silvana inne hatte. 

Nicht nur ihre farblich perfekt abgestimmten Ton-in-Ton-Outfits auch ihre trockenen Kommentare bei 

Konferenzen und den Mut, Dinge beim Namen zu nennen, suchten ihresgleichen. 

Die Schule war aber nicht ihre einzige Leidenschaft. Das Laufen war jahrzehntelang fixer Bestandteil ihres Alltags 

und gipfelte 2007 mit der erfolgreichen Absolvierung des NYC-Marathons. Kurioses zum Schluss: In ihrer 

hauseigenen Bibliothek tummeln sich mittlerweile weit über 200 Frösche. Seit etlichen Jahren isst sie nur mehr 

jeden zweiten Tag. Am ehesten ist Silvana auf ihrem Hausberg, dem Stross anzutreffen, den sie mehrmals die 

Woche bezwingt. 

Liebe Silvana, genieß deinen wohlverdienten Ruhestand!  Text: Georg Staber 



Manfred SChloffer - unser Statistiker par excellence 
Zu allem wusste er eine Antwort: wie oft die Schule in der Presse genannt 

wurde, wie viele Schikurse abgehalten wurden, wahrscheinlich auch wie viele 

Kaffees die Kolleg:innen in einer Woche getrunken haben      . Statistiken zu 

führen war eines seiner Steckenpferde. 

Mit Manfred Schloffer ging mit Ablauf des letzten Schuljahres ein geschätzter 

und hilfsbereiter Kollege in den Ruhestand. Mit ihm ein erfahrener 

Klassenvorstand, der sehr gerne Sommersportwochen und Schulschikurse 

begleitete (er bezeichnete diese Begleitungen als seine Karrierehighlights). Er 

selbst ist begeisterter Sportler (Laufen, Schifahren). Fehlen wird uns auch ein 

guter Gesprächspartner, aufmerksamer Zuhörer und einer, der politisch immer 

auf dem neuesten Stand ist. In den Ruhestand geht mit ihm auch ein 

jahrelanger Lehrer-Chorsänger, Gewerkschaftsobmann unserer Schule und ein 

ausdauernder „Pascher“ in nächtelangen Spielaktionen in Istanbul. 

Für seinen neuen Lebensabschnitt wünschen wir Manfred viel Freude im neuen Haus und Zeit für seine 

Enkelkinder.  Text: Ilse Brugger 

 

Um unsere Absolventin und Schulärztin an unserer Schule besser kennen zu lernen, 

hat sie für uns einen Wordrap gemacht. 

Wordrap mit Julia Werchota 
Maturiert habe ich im Jahr ... 2004. 

Mein Klassenvorstand war ... Hermi Wallner. 

Mein Lieblingsfach war ... Sport.  

Als Kind wollte ich … nicht lernen. 

Ich mag an mir … meinen Humor. 

Und am wenigsten mag ich an mir ... die Ungeduld mit mir selbst. 

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten ... mit meiner Hündin Fee. 

Andere beschreiben mich als ... zuverlässig, liebenswert und lustig. 

Am meisten liebe ich an meinem Beruf ... die Interaktion mit 

Menschen. 

Auf eine einsame Insel nehme ich mit … Sonnencreme, Sonnenbrille und 

ein Cocktailglas. 

Mein größtes Abenteuer bisher war ... eine Reise an die australische Ostküste. 

Wenn ich heute zehn Millionen im Lotto gewonnen hätte, dann ... würde ich lange Urlaub auf Hawaii machen. 

Ein Abendessen würde ich am liebsten verbringen mit … Sissi. 

In zehn Jahren möchte ich … gesund sein. 

Mein Lebensmotto lautet ... Ever tried. Ever failed. No matter. Try again. Fail again. Fail better. (Samuel 

Blackett) 

 



 

Diese sportlichen Erfolge lassen sich sehen! 

Sportlich konnten unsere Schüler:innen am 

laufenden Band Erfolge für unsere Schule 

erzielen. Im Vorjahr gelang etwas Außer-

gewöhnliches:  

Rafael Ficjan, Felix Raser, Jan Steiner-

Göberndorfer, Constanze Nistelberger, 

Hannah Huber und Samuel Weißenbacher 

wurden sensationell Österreichische Meister 

im Tennis-Unterstufenbewerb.  

Nach den Erfolgen in den Jahren 1998 

(Leichtathletik-Unterstufe-Mädchen) und 2008 

(Stocksport-Unterstufe) ist dies der dritte 

Österreichische Meistertitel in der Geschichte 

unserer Schule. 

Noch einen Schritt weiter ist Katja Krenn  

(MJ 2021). Bereits während ihrer Schulzeit 

konnte sie zahlreiche nationale Erfolge in 

ihren Sportarten Cross- und Winter-

triathlon feiern. Im Vorjahr gelang ihr der 

internationale Durchbruch. Fünf WM-

Medaillen, darunter der Weltmeistertitel im 

Crossduathlon, zwei EM-Medaillen und 

zahlreiche weitere Titel im Juniorinnen-

bereich blieben auch in den USA nicht 

unbemerkt und so bekam Katja letztes Jahr 

ein 4-jähriges Stipendium von der Delaware 

State University.  

Text: Georg Staber 

 

Ob 10-jähriges… 
Am 25. Oktober 2022 feierte der Maturajahrgang 2012 sein 10-jähriges Maturajubiläum. Die motivierte 

Truppe fand sich am Abend beim Luis ein, anschließend stattete man dem Tollhaus noch einen Besuch ab. 

Gerüchten zufolge feierte eine kleine 

Abordnung dann noch bis 

Sonnenaufgang in den privaten vier 

Wänden eines Absolventen. 



25-jähriges… 
Im September trafen sich 30 ehemalige Absolvent:innen des Maturajahrgangs 1997 um ihr 25-jähriges 

Jubiläum zu feiern. Eine Wanderung mit Start bei der Schlosstaverne Richtung Oberndorf über den Landscha 

zum Gasthof Ederer gab den mittlerweile Mittvierzigern Gelegenheit, in alten Erinnerungen zu schwelgen. Ein 

standesgemäßer Abschluss beim „Luis“ durfte natürlich nicht fehlen. Text: Georg Staber 

  

… oder 35-jähriges Maturajubiläum: 
Es ist immer wieder lustig! 

Im September 2022 hat sich der Maturajahrgang 1985 zum "verspäteten" 35-jährigen Jubiläum getroffen. 

Nach einem lustigen Umtrunk in der Aula der Schule und Besichtigung der alten Klassen wurde im JUFA in Weiz 

im Beisein des Klassenvorstandes der 8b Klasse Karl Springenschmidt weitergefeiert. Leider wegen Erkrankung 

ausgefallen: der Klassenvorstand der 8a Philipp Kristof und unsere Schulkollegin und neue Direktorin der Schule, 

Sabina Söllinger. Text: Ronald Bleykolm 
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Am 25. Oktober 2022 war es endlich so weit:  

Der Maturaball fand wieder in unserer 

Schule statt und stand ganz unter dem Motto  

ZENTRALE AN MATURA - 

READY FOR TAKE-OFF! 

Es war eine unvergessliche Ballnacht! 


